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Mögliche Investitionsvorhaben im Rahmen des so gena nnten  
2. Konjunkturprogramms der Bundesregierung für Eise nach 
 
Die Bundesregierung will in Kooperation mit den Län dern ein so genanntes 
Zweites Konjunkturprogramm als Reaktion auf die sic h abzeichnende  
Wirtschaftskrise auf den Weg bringen. Bestandteil d ieses Konjunkturpro-
gramms sollen auch zusätzliche Investitionen in die  Infrastruktur im zwei-
stelligen Milliarden – Bereich sein. Thüringen könn te dabei rund 400 Millionen 
EUR zusätzliche Investitionsmittel für Infrastrukturm aßnahmen erhalten. Hier 
geht es also um zusätzliche Investitionen, die nicht Bestandteil der gegen-
wärtige Haushaltsplanung für 2009 sind, für die abe r bereits Baurecht besteht 
oder eine kurzfristige Erlangung möglich ist. 
 
Anfrage: 
 
1. Wann hat die Landesregierung den Oberbürgermeist er aufgefordert, 

Vorschläge für zusätzliche Investitionsmaßnahmen, die  nicht im 
Haushaltsplan 2009 geplant sind, zu unterbreiten ?  

2. Welche Investitionsmaßnahmen in welcher Höhe wur den der 
Landesregierung in diesem Zusammenhang vorgeschlage n?  

3. Nach welchen Kriterien wurden die vorgeschlagene n zusätzlichen 
Investitionsmaßnahmen ausgewählt ? 

4. In welcher Art und Weise erfolgt die Beteiligung  des Stadtrates und der 
Ausschüsse bei der Erstellung der Vorschlagsliste f ür zusätzliche 
Investitionsmaßnahmen ? In welcher Art und Weise is t diese Beteiligung 
noch vorgesehen ?  

5. Welche Auswirkungen haben diese zusätzlichen Inve stitionsmaßnahmen 
auf den  Haushalt ? Inwieweit soll, bzw. muss ein N achtragshaushalt 
beschlossen werden ?  

6. In welcher Höhe muss mit kommunalen Eigenmitteln  zur Finanzierung der 
zusätzlichen Investitionsmaßnahmen gerechnet werden ?  Wie soll die 
Finanzierung der Eigenmittel gesichert werden ? 

7. Wie soll sich das weitere Verfahren zur Bewilligu ng, Ausreichung der 
zusätzlichen Investitionsmittel nach jetzigem Erkenntn isstand gestalten? 
Wann ist dabei mit konkreten Entscheidungen zu rechn en? 
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